
Asien.
Grenzen, Größe, Einwohnerzahl und Einleitung.

Asien wird im N. vom Nördlichen Eismeer, im O. vom Großen oder
Stillen Ozean nnd im S. vom Indischen Ozean begrenzt. Im W. bilden zunächst
die Grenze das Mittelmeer und das Schwarze Meer»; auf der Landstrecke nimmt
man gewöhnlich als natürliche Grenze an: das Uralgebirge, den Uralfluß, dann
die NW.-Küste des Kaspischen Meeres nnd die Pontisch-Kaspische Senke.

Der Erdteil hat einen Flächeninhalt von 44 Mill. qkm, d. i. das 4^ fache
der Größe Europas, und zählt 820 Mill. Einw., d. i. mehr als das Doppelte
der Bevölkerung Europas (400 NM. Einw.)

Asien ist der größte aller Erdteile. Die Hälfte aller Menschen hat hier
ihren Wohnsitz.

Ganz Asien scheidet man in West- oder Vorderasien, in Südasien, Ostasien
und Nordasien, hauptsächlich Russisch-Asien.

Aorderasten.
Kleinasien (Knatolien).^)

Lage. Kleinasien ist die westlichste Halbinsel Asiens. Es liegt zwischen
dem Schwarzen, dem Ägäischen und dem Mittelmeer. Dank seiner geographischen
Lage war Kleinasien seit alten Zeiten eine Stätte reichen geschichtlichen Lebens.
Uber diese Halbinsel hin bewegte sich die griechische Einwanderung und drangen
die persischen und türkischen Heere zur Unterjochung des Abendlandes vor. In
umgekehrter Richtung führte Alexander der Große sein griechisch-mazedonisches
Heer über Kleinasien nach Persien und Indien und zogen die Kreuzfahrer zur
Eroberung des Gelobten Landes aus. Heute haben die anatolischen Bahnen und
die eben im Bau besiudliche Euphratbahu die Aufgabe, den vorderasiatischen Besitz
der ^Türkei mit dem europäischen enger zu verbinden. Kleinasien bildet so eine

"natürliche Brücke zwischen Europa und Asien; es ist das Durchgangsland sür
den Völkerverkehr der beiden Erdteile.

Bodengestalt. Wenig günstig stellt sich vielfach die Bodengeftaltnng der
Halbinsel dar. Kleinasien ist ein Tafelland von 1000 m Höhe mit ostwestlich
streichenden Randgebirgen.

Diese sind: das Pontische Gebirge im Norden und der bis in die
Schneeregion (3500 m) aufragende Taurus im Süden, der nordöstlich in dem

i) Vom griech. cmatole, Sonnenaufgang, Osten; Kleinasien heißt auch die Levante
(lewante), vom ital. il levante, der Osten.


